
  

 

Einladung 

43. Berliner Steuergespräch 

„Angleichung der Unternehmensbesteuerung zwischen Deutschland und Frankreich 
– neuer Anstoß für eine Harmonisierung in Europa?“ 

 
Seit Ende 2010 haben Arbeitsgruppen der deutschen und französischen Regierung die Unterneh-
mensbesteuerungssysteme der beiden Staaten analysiert und Möglichkeiten zu einer Angleichung 
gesucht. Die Ergebnisse dieser Bemühungen sind jetzt in einem Grünbuch beider Regierungen 
zusammengefasst worden, das im Februar 2012 der Öffentlichkeit vorgestellt worden ist.  
 
Nach einer nun breiteren öffentlichen Diskussion sollen im Jahr 2013 in beiden Staaten konkrete 
gesetzgeberische Schritte zur Zusammenführung der Unternehmensbesteuerung unternommen 
werden. Die deutsch-französische Initiative bringt durchaus mit Absicht frischen Wind in die schon 
seit längerem auf Betreiben der EU-Kommission bestehenden Planungen zu einer Harmonisierung 
direkter Steuern in Europa, beginnend mit der Schaffung einer einheitlichen ertragsteuerlichen Be-
messungsgrundlage, der common consolidated corporate tax base (CCCTB) bzw. gemeinsamen 
Körperschaftsteuer-Bemessungsgrundlage (GKKB).  
 
Grund genug also für die Berliner Steuergespräche, sich mit den von Deutschland und Frankreich 
bilateral erarbeiteten Vorschlägen näher zu beschäftigen und zugleich einen Ausblick auf die Be-
deutung des Projekts für eine gesamteuropäische Harmonisierung zu wagen. 
 

11. Juni 2012, 17:30 Uhr 
Haus der Deutschen Wirtschaft 
Breite Straße 29, 10178 Berlin 

 
Podiumsgäste:   

Prof. Dr. Holger Kahle (Universität Hohenheim) 
MR Dr. Rolf Möhlenbrock (Bundesministerium der Finanzen, Berlin) 
Laurence Simon-Michel (Französische Botschaft in Deutschland, Berlin)  
Prof. Dr. Norbert Herzig (Universität zu Köln)  
Heinz Zourek (Europäische Kommission, Brüssel)  
 
Podiumsleitung: 

Michael Wendt (Vorsitzender Richter am Bundesfinanzhof, München) 
 
Im Anschluss an das 43. Berliner Steuergespräch laden wir Sie gern zu einem Imbiss ein. 
 
 

 

Berliner Steuergespräche e.V., eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht Charlottenburg unter VR 22430 Nz. Vorstand: Prof. Dr. 
Roman Seer (Vors.), Präsident des FG Berlin-Brandenburg Prof. Dr. Claus Lambrecht, RA Dr. Andreas Richter (Gesch.f.), RA Berthold 
Welling (Gesch.f.), Vors. Richter am BFH Michael Wendt  

www.steuergespraeche.de oder www.berlinersteuergespraeche.de 
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